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Alles neu macht der Frühling?  

Liebe Gemeinde,  

von Palmsonntag über Ostern ist die Zeit der wuchtigen und bedeutenden 

Texte in unserer Liturgie. Sie erzählen von einer unglaublichen Bandbreite 

an Erfahrungen, die die Menschen rund um Jesu Sterben, Tod und 

Auferstehung gemacht haben. Von Momenten der Verzweiflung und tiefer 

Trauer bis hin zu überwältigender Freude und der tiefen Gewissheit, dass 

Jesus lebt und nicht dem Tod preisgegeben wurde. Eine Achterbahn der 

Gefühle, könnte man sagen. Diese Geschichten nehmen uns mit auf eine 

Reise in ihre Welt und zeigen uns, wie sich alles plötzlich veränderte, als 

Jesus auferweckt wurde. Die Hauptdarsteller dieser Erzählungen erfahren 

eine unerwartete Osterfreude, als sie erkannten: Der gleiche Jesus, der 

gerade noch am Kreuz gestorben war, ist auferstanden! Damit wollen diese 

Texte unmissverständlich eine Botschaft vermitteln: Mit Ostern verändert 

sich vieles gründlich. Jetzt stellt sich dabei die spannende Frage, wie denn 

unser eigenes Verhältnis zu radikalen Veränderungen ist?  

Wir sind zwar nicht jeden Tag mit solchen Veränderungen konfrontiert, 

aber „Nichts ist so beständig wie der Wandel“, sagte einst Heraklit. Und 

derzeit gehen wir alle schrittweise, sei es in den Gemeinden aber auch im 

persönlichen Leben und Erleben kleinen Veränderungen entgegen: der 

Frühling, der den Kreislauf der Natur ganz besonders betont. Die Tage 

werden länger und die Sonne nimmt an Kraft zu. Die Natur erwacht wieder 

mit all ihrer Artenvielfalt und Blüte. Keine radikalen Veränderungen, aber 

allesamt deutlich zu sehen und zu spüren.  

In unseren Gemeinden tut sich auch etwas: Wir planen ab Ostern unsere 

Kirchorte gottesdienstlich etwas anders zu akzentuieren. Wir möchten die 

Eucharistiefeiern öfter und regelmäßiger in St. Maria Empfängnis feiern. 

Die große Kirche mit ihren vielen Parkplätzen hat als Standort gute Karten 

Menschen auch aus anderen Gemeinden aufzunehmen.  

Wir planen auch, im Blick auf den neuen pastoralen Raum, die Vielfalt der 

Gottesdienstformate auszubauen, z.B. auch in St. Bonifatius. Die 

Uhrzeiten bleiben vorerst in allen drei Kirchen bestehen, bis wir uns im 

großen pastoralen Raum über ein ganzheitliches Konzept ausgetauscht und 

verständigt haben. Dass wir mit anderen Gemeinden enger 

zusammenrücken, ist bereits mehrfach gesagt worden. Wie das konkret 

aussehen wird, dazu sind wir sowohl im Gespräch mit vielen anderen 

Menschen aber vertieft in den Überlegungen wie in Zukunft Glaube, 



Gemeinschaft und Liturgie an unseren Standorten gelebt werden kann. 

Vieles ist noch unklar, einiges zeichnet sich noch nicht ab, weil auf so 

vielen Ebenen weiterer Klärungsbedarf herrscht. Dennoch, gerade im Zuge 

dieser und weiterer Unklarheiten: etwas österliche Anspannung und die 

Freude auf das Unerwartete wünsche ich uns allen dabei.  

Wir wissen ja, es geht gut aus.  

Ihr Thomas Porwol      

 

 

 

 

 

 

Auf dem Weg der Umsetzung des Bistumsprozesses, konkret: 

Beim unserem gut besuchten Neujahrsempfang im Lürriper Pfarrheim am 

21. Januar, wurde neben Rückblick und Dank auch über die 

Entwicklungen im Zusammenhang mit dem Bistumsprozess informiert.  

In herzlicher und lockerer Atmosphäre haben viele die Gelegenheit 

genutzt, über ihre Anliegen ins Gespräch zu kommen. Dies war auch ein 

gelungener Rahmen für einen informellen Austausch z.B. mit dem 

Leitungsteam, der Gremienvertretung sowie den anwesenden 

Kirchenvorständlern. Allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen 

des Neujahrsempfangs beigetragen haben, sei an dieser Stelle noch einmal 

ein herzliches Dankeschön für die Organisation gesagt! 

Uns ist es auch weiterhin ein großes Anliegen, Sie jeweils über den 

aktuellen Stand der Entwicklungen zu informieren. Das Jahr 2024 bildet 

dabei ein Jahr im Übergang. 

Die ersten Begegnungen auf der Ebene des zukünftigen Pastoralen 

Raumes, Mönchengladbach Nord-Ost, finden im April statt. Die gewählten 

Gremien der GdGs (St. Vitus, Maria von den Aposteln und MG-Ost) sowie 

die Kirchenvorständler treffen sich jeweils mit Begleitung der 

Fachabteilungen unseres Bistums. Hier können alle Fragen qualifiziert 

beantwortet werden, die zum aktuellen Zeitpunkt schon bearbeitet wurden. 

Bis zu den nächsten Wahlen in diesen Bereichen (Herbst 2025) wollen wir 

die Zeit gut nutzen, um weitere Schritte aufeinander zuzugehen. 

                                                 Für das Leitungsteam: Christina Kortmann 

 

 



 
Es ist Frühling im Quartiersgarten! 
 
Das Banner ist fertig und hängt. 
 
 
 
Die Temperaturen steigen und bald soll wieder was passieren! 
 
 
- Wir pflanzen eine Naschhecke,  
  die uns in den nächsten  
  Jahren mit leckeren Früchten versorgt.   
 
- Junge Familien aus dem Quartier  
  wünschen sich einen Sandkasten.  
 
- Es sollen Hochbeete aus Palettenrahmen  
   gebaut werden und wir suchen  
  Hochbeetpat*innen.    
        
- Das Gartenhaus soll, wie jedes Jahr, ge-  
  strichen werden und eine Regenrinne    
  bekommen. 
 
Wir suchen: Interessierte, die in unserem Garten aktiv werden 
wollen. Es wird ein Ort der Begegnung und Aktionen, des 
gemeinsamen Gärtnerns, ein Beitrag zum Umweltschutz und zur 
Verbesserung des Mikroklimas werden. Kommt einfach vorbei,  
werft einen Blick in den Garten oder tretet ein.  
Die aktuellen Termine sind auf der Homepage und auf Instagram zu 
finden. 
 
Wir freuen uns,  
Monika Heidenfels, 
Tanja Treinen  
quartiersgarten-hermges@gmx.de 

 
 



 

Kommunionkurs 2024 in der 
Gemeinschaft der GdG MG- Ost  
Der Fisch, ein Zeichen für Jesus 
 
Feierliche Kommunion in St. Bonifatius, Hardterbroich  
                  am 13. April 2024 um 11.00 Uhr24 

 
Laura Bitencourt da Silva    Emilia  Musiol 
Luíza  Bitencourt da Silva    James  Okeke 
Mia  Strucks      Malik  Peny 
Diego Castillo Palermo    Agnes  Pisarska 
Lio  Doncsecz      Levi  Schillinger 
Lennox Götze      Emma Schlömer 
Nils  Jungbluth      Liam  Schmitz 
Louis Hoijka      Fynn Seidel 
Lena König      Nico         Trienes 
Julian Müdder      Juno  Tüscher 

  
Feierliche Kommunion in St. Mariä Empfängnis, Lürrip 

am 20. April 2024 um 11.00 Uhr 
 
Stephanie Azar      Liam  Hermanns  
Olivia  Debowski                   Leonie Klusen  
Enrico  Enger     Luis   Kröning   
Lucian  Gießler     Lion  Müller 
Samuel  Gießler     Diona Rrustemi  
Maximilian Großmann    Jonas Szwabe  
Emilia  Groth    
 

Feierliche Kommunion in St. Mariä Empfängnis, Lürrip 

      am 21. April 2024 um 11.00 Uhr 
 

Lorena  Adolph      Josi  Müllers   
Emilia  Baack      Basia Rowinska 
Jona          Bähren      Noah Rütten 
Chiara  Bolczyk      Tracy Rüttgers 
Laura  Bolczyk      Jamena Schaak 
Kayden  Dompreh      Lia  Stumpf 
Josy          Gronowski     Zoe  Tenzer 
Mila   Holter       Mats Tönnes 
Alex   Kamela 

 



 

Kommunionkurs 2024 in der 
Gemeinschaft der GdG MG- Ost  
Der Fisch, ein Zeichen für Jesus 
 
 
RÜCKBLICK 
Februar 
Familienmesse mit Segnung der Kommunionkerzen 
„Es sieht so schön aus, wie eure Kerzen leuchten  
und es ist auf einmal so viel heller hier in der  
St Josefs Kirche“, bemerkte die Kirchenmaus (eine Handpuppe) während des 
Sprechspiels. Es war schon eindrucksvoll, als die 51 Kommunionkerzen aller 
Kommunionkinder aus unserer GdG gleichzeitig in einem Gottesdienst brannten. 
Während der drei Erstkommunionfeiern im April werden sie wieder angezündet, 
aber nicht gleichzeitig an einem Ort.  
Die „Kirchenmaus“ hatte erzählt, dass einer ihrer Vorfahren eine Tempelmaus war. 
So berichtete sie, was damals im Tempel in Jerusalem passiert war und was 
Simeon und Hannah über das Jesuskind gesagt hatten.  
„So sollt auch ihr Menschen die Welt heller machen und Gottes Liebe in die Welt 
tragen“, beendete die Maus ihre Predigt. 
 
4. Weggottesdienst: „Umkehren leicht gemacht“ 
Vorbereitung auf das Sakrament der Versöhnung, Erstbeichte 
Wir alle, Erwachsene und Kinder machen Fehler, die uns später leidtun. 
Es ist, als würde das Licht Jesu Christ, der uns in der Taufe seine Freundschaft 
geschenkt hat, wieder gelöscht. Jedes Kind bekam eine kleine Kerze, die 
ausgepustet wurde, wenn in der Geschichte aus der Mappe ein Beispiel für 
falsches Verhalten genannt wurde. Die Kinder erfuhren, wie gut es tut, wenn wir in 
der Beichte unsere Fehler aussprechen und dass Gott uns vergibt, und welche 
Wege es gibt sie wieder gut zu machen. Nach dem Beichtgespräch mit dem 
Priester durfte jedes Kind eine angezündete Kerze zur Osterkerze stellen und sie 
erlebten, wie das Licht sich in der Kirche ausbreitete. 
Als Abschluss feierten wir die Versöhnung mit Saft und 
Kuchen.  
 
 

 

 



 
Kommunionkurs 2024 in der 
Gemeinschaft der GdG MG- Ost  
Der Fisch, ein Zeichen für Jesus 

 

 

März 
Familienmesse in St. Bonifatius mit Erklärungen  
„Warum läuten die Glocken?“ „Warum breitet der Priester die Arme aus?“ 
„Was gibt es bei eurem Fest zu essen?“ 
Hannah, eine Erzählfigur, die von einem Kommunionkind gespielt wurde, hatte 
noch nie eine Messe erlebt und stellte neugierig ihre Fragen. Die Antworten, die 
sie bekam, erstaunten selbst manche erwachsenen Gottesdienst-besucher*innen. 
Bilder mit den Zeichen für die Teile der Messe wurden nach und nach aufgehängt 
und bildeten den roten Faden.  
 
Das große Spiel 
Im Anschluss an die Familienmesse gab es eine Stärkung und „Das große Spiel“ 
wurde gestartet. Mannschaften würfelten um die um die Wette.  
Aufgaben mussten gelöst und Fragen beantwortet werden.  
„Nenne mindestens drei Menschen, die Jesus begleitet haben!“ 
„Singt ein Lied“! „Steht alle gleichzeitig mindestens 15 Sekunden auf einem Bein!“ 
„Was befindet sich auf dem Deckel des Taufbeckens in Kirche?“ 
Die Kinder waren begeistert und wir staunten über den besonderen Einsatz einiger 
Eltern. Als Erinnerung an den Familiensonntag gab es eine Urkunde.  
 
AUSBLICK  
Der Thema des 5. Weggottesdienstes im März lautet: 
 „Eingeladen zum Fest des Lebens. Ich schließe meinen Bund mit euch.“  
Jesus feiert mit seinen Freunden und Freundinnen das letzte Abendmahl. 
 
Wir freuen uns mit den Familien der Kommunionkinder besonders auf die 
intensiven Erlebnisse in der Heiligen Woche und auf die Festmessen  
am 13. April in St. Bonifatius in Hardterbroich und 
am 20. und 21. April in St. Mariä Empfängnis in Lürrip. 
 

 

 
 



 
Was passiert in der                  
Karwoche?                                Ausmalbild – Das Grab ist leer                                   
 
Palmsonntag 
Jesus zieht in  
Jerusalem ein 
 
Gründonnerstag 
Jesus feiert das  
letzte  
Abendmahl mit  
seinen Freunden 
 
Karfreitag 
Jesus stirbt  
am Kreuz und  
wird begraben 
 
Karsamstag/Osternacht 
Jesus wird  
auferweckt 
 
Ostersonntag 
Jesus ist auferstanden – 
das Grab ist leer 
 
 
 
 
 

 
 
Finde die  
11 Fehler! 
Viel Spaß, 
frohe Ostern 
und viele 
bunte  
Ostereier! 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



                                           OSTERGEDANKEN 
Der Augenschein 
       

Aller Augenschein sagt 
ein Grab ist ein Grab 
tot ist tot 
aus ist aus 

fertig nichts weiter 
 
Wir haben nichts dagegen 
Als eine winzige Hoffnung 
Wir haben nichts in Händen 
als ein kleines Licht 
im Dunkeln 

Wir haben nichts vor Augen 
als ein paar verwirrte 
erschrockene Menschen 
die es nicht fassen können 
dass er lebt 
und ein leeres Grab 
 
Wir haben nichts  
als ein Lied auf den Lippen 
Er ist auferstanden 
halleluja 
                                 Lothar Zenetti 

                                                         Lothar Zenetti in: Fastenkalender 2022, St. Benno-verlag, Vivat 

                               
                                  Ich will, dass du lebst 
 
 Niemand hört, was ich   sage. 

So bin ich verstummt. 
Niemand fragt, was ich denke. 
So bin ich erstarrt. 
Niemand spürt, was ich fühle. 
So bin ich erkaltet. 
 
Längst fühle ich mich wie tot. 
Seit Tagen. Seit Wochen.  
Seit Jahren. 
 
Da spricht einer mit Macht: 
„Komm! Steh auf!“ 
 
Zu spät! Ich kann nicht! 
Warum bist du nicht früher 
gekommen? 
 

 Warum hast du mir nicht 
geholfen? 
Warum warst du nicht hier? 
 
„Komm, steh auf!“ sagt er. 
„Ich will, dass du lebst. 
Vertrau mir! Vertrau dir!“ 
 
Kraft wächst mir zu. 
Ich kann, wenn du hilfst, Herr! 
Ich vertrau, dass du hilfst, Herr! 
 
Da bricht auf, was erstarrt war. 
Was kalt ist, wird warm. 
Was tot war, beginnt wieder zu 
leben. 
 

                                                                                                                                                                                   Gisela Baltes (zu Joh 11,17-44), 
                                                                                                                                                   www.impulstexte.de, in Pfarrbriefservice.de 

Wir wünschen Ihnen und Euch  
allen ein frohes Osterfest! 
 
Im Namen des Leitungsteams und der Redaktion  
Annette Schröders 

http://www.impulstexte.de/


  
 
 
Time-Out - Fastengebet 

• Montag, den 25. März um 19.00 Uhr in St. Bonifatius   

 
 
Vorschau auf das Jahr – Safe the date 
 
Der Ökumene- Kreis lädt herzlich ein: 
 

• Sonntag, den 18. August 2024, 17.00 Uhr im Paul-Schneider-Haus: 
Querbeet – ein bunter Abend mit viel Musik 

• Sonntag, den 13. Oktober 2024, 11.00 Uhr in St. Bonifatius: 
Ökumenischer Gottesdienst 

• Sonntag, den 8. Dezember 2024, Paul-Schneider-Haus: 
Offenes Singen 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

	 	 	 	 	 Kinderkirche	2024
in St. Bonifatius
GdG-Mönchengladbach-Ost

Kirche f ür Kinder ab 0 Jahren 

Karneval	
Sonntag 04.02.2024

Osterfeuer
Karsamstag, 30.03.2024

Sommerkirche
Sonntag, 09.06.2024

Weltkindertag
Sonntag, 22.09.2024

Sankt Martin
Sonntag, 17.11.2024

Weihnachten
Heiligabend, 24.12.2024

                             Alle sind herzlich willkommen!

 



Miteinander Zeit verbringen! 
 

In unserer Bücherei treffen sich  
regelmäßig Menschen, um Bücher  
auszuleihen. In einer Zeit immer  
rascher erfolgender und tiefgreifender  
Veränderungen stellen wir fest, dass  
der Wunsch nach Kontakten und nach  
Meinungsaustausch stetig zunimmt.  
Daher wollen wir unsere Bücherei  
interessierten Gruppen als Ort und  
Raum für ein Miteinander anbieten. 
 
Wie glauben, dass „Selbermachen“ wieder  
im Trend liegt und könnten uns vorstellen, dass in unserer Bücherei 
diskutiert, gebastelt, gemalt, gestrickt oder auch miteinander 
gespielt oder etwas anderes miteinander gestaltet wird. 
 
Unsere Bücherei kann interessierten Gruppen einen freundlich 
gestalteten Raum für Treffen im kleinen Kreis anbieten. Nach 
Absprache kann der Raum mittwochs und donnerstags jeweils in 
der Zeit zwischen 15:00 und 17:00 Uhr genutzt werden. 
 
Sie sind eine interessierte Gruppe, haben ein Hobby oder eine Idee, 
die sie gemeinsam verfolgen und suchen einen Ort, an dem sie sich 
unkompliziert treffen können, dann besuchen Sie uns in unserer 
Bücherei (Öffnungszeiten s.o.) oder rufen Sie uns einfach an. 
 

Anita Kolf 
Büchereileitung 
02161664922  
 

 

 

 

 

 

 

 

 



                            Silbensegel - Voile de syllabe 
 

Am 17.02.2024 konnte der „Shalomchor“ mit dem Ensemble 

„Spil, Klezmer, spil“ den französischen Chor „Choeur de Belle“  

zu einem gemeinsamen Konzert in der Kirche St. Bonifatius in 

Hardterbroich begrüßen.  Mit gut 70 Personen war der Chor aus  

der nordfranzösischen Stadt Bailleul angereist und sorgte mit den 

einheimischen Instrumentalisten, Sängerinnen und Sängern für 

einen prall gefüllten Chorraum in der gut besuchten Kirche. 

Unter der Leitung der beiden Chorleiter Horst Couson (Shalomchor) 

und dem 83-jährigen Tausendsassa Michel Cordier (Choeur de 

Belle) kam ein buntes und gelungenes Repertoire aus Klassik, 

Folklore, liturgischen Gesängen und Pop zur Aufführung und 

begeisterte die Zuhörer.  

Höhepunkte waren in jedem Fall die gemeinsam gestalteten Stücke 

„Thank you for the music“ und das mehrsprachig vorgetragene 

„Nehmt Abschied Brüder, ungewiss“ zu Ende des Konzertes.  

 

Nach dem gelungenen Konzert ging es in das Jugendheim, wo bei 

einem großen Buffet noch kräftig gefeiert und gesungen wurde. 

Es war ein tolles Fest. In zwei Jahren ist ein Gegenbesuch in 

Bailleul geplant. 
 

                                                                     Gregor Lappessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich 

 

 

Das Sakrament der Taufe empfingen 
 

27.01.2024  Viktoria Strauß      

03.03.2024  Matéo Luis van Megen 

17.03.2024  Ema Briefs 

17.03.2024  Noah Schagen  

 

  

 

 
 
 

24.02.2024  Cindy Kathrin und Celuan Winkler  
 
 
 
 

 

Aus unserer GdG verstarben 

 

15.01.2024  Michaela Margot Müller 

19.01.2024  Helene Pitsch 

01.02.2024  Wolfgang Kluck 

07.02.2024  Herbert Josef Hoppenkamps 

09.02.2024  Elisabeth Helene Czaja 

09.02.2024  Erwin Karl Pajer 

18.02.2024  Gertrud Margarete Theresia Dahmen 

12.03.2024  Ilse Gerta Geng 

 



Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Juni/Juli/August 2024 

                                    ist der 13. Mai 2024 

 
 

Kontaktadressen:                                                                                     

 

Thomas Porwol Pfarradministrator        Richard-Wagner-Straße 31    304 8951 

Christina Kortmann Gemeindereferentin Richard-Wagner-Straße 35 4069463 

Monika Heidenfels Gemeindereferentin/ 

                                   Präventionsfachkraft    Richard-Wagner-Straße 35    4069461                                                             

Annette Schröders Vorsitzende GDG - Rat     45635    

Markus Hommers stellv. Vorsitzender GDG -Rat                                   8307922  

Andrea Nolte stellv. Vors. d. KV St. Josef     48665 

Gregor Bürger stellv. Vors. d. KV St. Maria Empfängnis   603939 

Ellen Becker              Koordinatorin KGV     Richard-Wagner-Straße 35     4069458                                         

Pfarrbüro Hermges Richard-Wagner-Straße 35 4069457 

Pfarrbüro Lürrip Neusser Straße 220a 6569313 

Pfarrbrief- und  

Internetredaktion                                             Richard-Wagner-Straße 35    4069457 

E-Mail dafür:             stjosef.hermges@Bistum-aachen.de 

                                   stmarieaeempfaengnis.luerrip@bistum-aachen.de            

   

 

 
 

  

 

Artikel bitte im bearbeitungsmöglichen Format zusenden (bitte nicht als PDF)!!!        

 

Kath. Hochschulzentrum Lakum Richard-Wagner-Straße 35      2932873 

Polnische Mission, Pater Edmund Druz, Bergstr.63, edmunddruz@yahoo.de 181959 

Priesternotruf    von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr    0176- 15224260 

                                                           (wenn kein Priester in der Pfarre erreichbar ist)   
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Regelmäßige Gottesdienste in unserer GdG  
                

                                mittwochs Rosenkranzandacht                    15:30 Uhr   

 donnerstags in polnischer Sprache              18:30 Uhr 

 Eucharistiefeier oder Wortgottesdienst       09:30 Uhr 

                               am Sonntag                           

                               St. Josef     
 

        

                                      
                                                St. Bonifatius                          
Eucharistiefeier oder 

Wortgottesdienst am Sonntag 11:00 Uhr               
 

 

donnerstags Rosenkranzgebet                  14:00 Uhr 

freitags Eucharistiefeier in poln. Sprache      18:30 Uhr 

Samstags Wortgottesdienst          17:00 Uhr 

Samstags Eucharistiefeier in poln. Sprache   18:30 Uhr 

sonntags Eucharistiefeier        11:00 Uhr 

(jeden 3. Sonntag im Monat Wortgottesdienst)              St. Mariä Empfängnis 

sonntags Eucharistiefeier in poln. Sprache    13:00 Uhr    

                                                                     
Erreichbarkeit der Pfarrbüros GdG MG-Ost, telefonisch oder per E-Mail 
                                       St. Josef Hermges                  St. Mariä Empfängnis Lürrip 

                Telefon:               4 06 94 57                                   6 56 93 13 

 

Montag    9:00 – 11:00 Uhr Präsenz 

  

15:00 – 17:00 Uhr Präsenz 

Dienstag    9:00 – 11:00 Uhr Präsenz 

 15:00 – 17:00 Uhr Präsenz 

Nur über St. Josef 

Mittwoch  15:00 – 17:00 Uhr Präsenz   9:00 – 11:00 Uhr Präsenz 

Donnerstag    9:00 – 11:00 Uhr Präsenz 

   

15:00 - 17:30 Uhr Präsenz 

 

Freitag   9:00 – 11:00 Uhr Präsenz 

 

  geschlossen 

                  E-Mail: stjosef.hermges@Bistum-

aachen.de 

stmarieaeempfaengnis.luerrip@bistum-

aachen.de 

 
www.gdg-mg-ost.de   

mailto:stjosef.hermges@Bistum-aachen.de
mailto:stjosef.hermges@Bistum-aachen.de
http://www.gdg-mg-ost.de/

